
Einladung zum Business Frühstück 
„China und Deutschland nach dem Kanzler- und vor dem Trump 
Besuch2026 – Hintergründe, Stimmungen, Sichtweisen, aktuelle 
Herausforderungen“ 
International Club Berlin, Mittwoch, 13. Mai 2026, 09.30-11.00 Uhr 
Thüringerallee 5-11, 14052 Berlin 

 
Der Besuch des Bundeskanzlers Friedrich Merz in 
China, die Ergebnisse, der bevorstehende, bereits 
einmal aufgrund des Krieges gegen den Iran 
verschobene Besuch des amerikanischen 
Präsidenten Donald Trump und der kurz darauf 
noch im Mai geplante Besuch der 
Bundesministerin für Wirtschaft und Energie 
Katharina Reiche sind einige Themen der 
Sprecher und Gäste beim Business Frühstücks am 
Mittwoch, den 13. Mai 2026 im International Club 
Berlin, zu dem wir in Zusammenarbeit mit dem 

German Global Trade Forum Berlin und dem International Club Berlin einladen. Leider ist 
der Teilnehmerkreis begrenzt. Der auf Besuch in Deutschland und am Abend im 
Internationalen Club des Auswärtigen Amts ebenfalls referierende Prof. Dr. Ole Döring ist 
ein Anlass des Treffens. Die Umbrüche in der Welt ein anderer. Die aktuell von der EU 
verhängten Restriktionen im Forschungs- und Wissenschaftsbereich dürften ebenso 
erörtert werden, wie die brennenden Fragen der globalen Sicherheit.  Erwartet werden 
neben Vertretern der Botschaft Chinas:   

 
Prof. Dr. Ole Döring 
Hunan Normal University, Changsha und Karlsruhe Institut für Technologie. Seit 
1996 als interkultureller Brücken- und Landschaftsbauer zwischen China und 
Deutschland aktiv und aus Anlass der Themen aktuell in Deutschland. Philosoph 
und Sinologe mit Schwerpunkten Technik-Ethik, Gesundheitswesen, Grundlagen 
der Verständigung und der Begegnung, Publizist, Unternehmens- und 
Regierungsberater. 
 
Alexander Dergay 
Begleitete die Reise des Bundeskanzlers und war vor seinem Einstieg in die Ressorts 
Geopolitik und Debatte und hat als Politikberater und Analyst für geopolitische Risiken 
gearbeitet. Er studierte Russlandstudien in Potsdam, Global Studies an der London School 
of Economics und Universität Wien sowie Chinastudien an der FU Berlin, mit Stationen in 
Peking, Kiew und Moskau. Seine Schwerpunkte sind u.a.: der postsowjetische Raum, 
Ostasien, Naher Osten, Energie, Sicherheits- und Energiepolitik. Spricht und erlernt gerne 
diverse Fremdsprachen. 
 
Dr. Wolfgang Röhr 
Generalkonsul der Bundesrepublik Deutschland in Shanghai a. D., ehem. Leiter und 
Botschafter des Arbeitsstabes Deutschland-China im Auswärtigen Amt, Advisory Professor 
der Tongji-Universität Shanghai, Visiting Scholar am Center for Cultural Studies on Science 
and Technology in China der TU Berlin”.  
 
SUN Shouliang 
Gesandter-Botschaftsrat der Botschaft der Volksrepublik China in der Bundesrepublik 
Deutschland, tbc 
 
Eberhard J. Trempel 
Vorsitzender des China Forum Berlin, Director General German Global Trade 
Forum Berlin   
 

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt. Ein Unkostenbeitrag von 30.- € wird vor Ort erbeten. 
Registrierungen und verbindliche Anmeldungen sind bitte durch eMail vorzunehmen: 
berlin@germanglobaltrade.de  


